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Forderverein fir die Integrierte Gesamtschule

Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim e.V.

NEUFASSUNG VEREINSSATZUNG 22.11.2018

Name, Sitz und Geschaftsjahr

Der Verein fuhrt den Namen ,Forderverein fiir die Integrierte Gesamtschule Auguste Cornelius
Mainz-Hechtsheim e. V.“ - im Folgenden - ,Verein“ genannt —

Er hat seinen Sitz in Mainz und ist in das Vereinsregister eingetragen.

Das Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

Zweck

Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle Férderung der Integrierten Gesamtschule
Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim, Trager Stadt Mainz.

Diese Zielsetzung und Zweck des Férdervereins wird insbesondere durch nachfolgende

MaRnahmen und Aufgabenstellungen verwirklicht;

- Forderung der padagogischen Arbeit an der IGS Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim

- Forderung schulischer Projekte und Veranstaltungen

- Hilfen bei der Beschaffung von Ausstattung, Lehr- und Lernmitteln und sonstigem Geréat

- Foérderung von Anliegen der Schule oder einzelner Fachschaften, die zur Verbesserung des
Unterrichts, oder des schulischen Zusammenlebens, beitragen und fiir die der ordentliche
Etat keinen Raum lasst

- Unterstiitzung von herausragenden Schuleraktivitaten, wie z.B. Schulsanitatsdienst
Streitschlichter, Orchesterfahrten und Teilnahme an Wettbewerben.

- Unterstiitzung beim Auf- und Ausbau der IGS Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim und der
Oberstufe

- Unterstiitzung bei Projekten zur Festigung der Schulgemeinschaft

Der Verein sieht es auRerdem als eine wichtige Aufgabe an, durch Zuschiisse, Schilerinnen
und Schilern der IGS Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim, aus sozial schwachen Familien,
die Teilnahme an z.B. Klassen- , Stufen und Schulfahrten zu ermdglichen.

Fur die Erfullung dieser satzungsmalfiigen Zwecke sollen geeignete Mittel durch Beitrage,
Umlagen, Spenden, Zuschisse, und sonstige Zuwendungen eingesetzt werden

Der Verein verfolgt ausschlie3lich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des
Abschnitts ,Steuerbeguinstigte Zwecke* der Abgabenordnung in der jeweils glltigen Fassung.
Er wird als Férderverein nach § 58 Nr.1 AO tatig, der seine Mittel ausschlief3lich zur
Forderung steuerbegiinstigter Zwecke von Kérperschaften, des in § 2 Ziffer 1 genannten
steuerbegunstigter Zwecks des Fordervereins fur die IGS Auguste Cornelius Mainz-Hechts-
heim e.V., verwendet.

Der Verein ist selbstlos tatig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Die dem Verein zuflieBenden Mittel und etwaige Gewinne durfen nur fir satzungsgemaliie
Zwecke verwendet werden. Die Vereinsmitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer
Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergitungen, begilnstigt werden.

Der Verein ist politisch und konfessionell neutral.
Die Ausluibung von Ehrenamtern nach Satzungsvorgaben erfolgt ehrenamtlich.

Die Mitglieder erhalten bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflésung oder Aufhebung des
Vereins keinerlei Werte aus einem etwa vorhandenen Vermdégen.
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Mitgliedschaft

Mitglied kann jede natirliche oder juristische Person; Personenvereinigung werden die bereit
ist, Ziele und Satzungszwecke des Vereins nachhaltig zu fordern.

Zum Ehrenmitglied werden Mitglieder ernannt, die sich in besonderer Weise um den Verein
verdient gemacht haben. Hierfur ist ein Beschluss der Mitgliederversammlung erforderlich.

Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit. Sie haben jedoch die gleichen Rechte
und Pflichten wie ordentliche Mitglieder und kénnen inshesondere an samtlichen
Versammlungen und Sitzungen teilnehmen.

Rechte und Pflichten der Mitglieder

Die Mitglieder sind berechtigt an allen angebotenen Veranstaltungen des Vereins teilzu-
nehmen. Sie haben dartber hinaus das Recht gegeniiber dem Vorstand und der Mitglieder-
versammlung Antrage zu stellen. In der Mitgliederversammlung kann das Stimmrecht nur
personlich ausgelibt werden.

Die Mitglieder sind verpflichtet den Verein und den Vereinszweck (auch in der Offentlichkeit)
in ordnungsgemaler Weise zu unterstitzen.

Beginn/Ende der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft muss gegeniiber dem Verein schriftlich beantragt werden. Uber den
schriftichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit
abschlieend. Der Vorstand ist nicht verpflichtet Ablehnungsgriinde dem/der Antragsteller/in
mitzuteilen. Ein Aufnahmeanspruch ist ausgeschlossen

Die Mitgliedschaft endet durch freiwilligen Austritt, Ausschluss, Tod des Mitglieds oder Verlust
der Rechtsfahigkeit bei juristischen Personen

Die freiwillige Beendigung der Mitgliedschaft muss durch schriftliche oder elektronische
Kindigung zum Ende des Geschaftsjahres unter Einhaltung einer dreimonatigen Frist
gegeniuber dem Vorstand erklart werden.

Der Ausschluss eines Mitglieds kann mit sofortiger Wirkung und aus wichtigem Grund dann
ausgesprochen werden, wenn das Mitglied in grober Weise gegen die Satzung,
Ordnungen, den Satzungszweck oder die Vereinsinteressen verstoRt. Uber den Ausschluss
eines Mitglieds entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit.

Dem Mitglied ist unter Fristsetzung von zwei Wochen Gelegenheit zu geben, sich vor dem
Vereinsausschuss zu den erhobenen Vorwirfen zu aul3ern.

Bei Beendigung der Mitgliedschaft, gleich aus welchem Grund, erléschen alle Anspriiche aus
dem Mitgliedsverhaltnis. Eine Rickgewdahr von Beitrdgen, Spenden oder sonstigen
Unterstiitzungsleistungen ist grundsatzlich ausgeschlossen. Der Anspruch des Vereins auf
ricksténdige Beitragsforderungen bleibt hiervon unberihrt.

Mitgliedsbeitrage
Uber die Erhebung von Mitgliedsbeitragen beschlief3t die Mitgliederversammlung

Fur die Héhe der jahrlichen Mitgliedsbeitrage, Férderbeitrage, Aufnahmegebihren/Umlagen,
ist die jeweils gultige Beitragsordnung mafRgebend, die von der Mitgliederversammlung
beschlossen wird.

Vereinsorgane

Organe des Vereins sind
1. die Mitgliederversammlung und
2. der Vorstand

Weitere organisatorische Einrichtungen, insbesondere Ausschiisse mit besonderen Aufgaben,
kénnen mit Zustimmung des Vorstandes eingerichtet werden.

Mitgliederversammlung
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Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung, sie hat insbesondere folgende

Aufgaben.

- die Jahresberichte entgegenzunehmen und zu beraten,

- Entlastung des Vorstands,

- (im Wahljahr) den Vorstand zu wahlen,

- (ber die Satzung, Anderungen der Satzung, sowie die Auflésung des Vereins zu
bestimmen,

- Die Kassenprifer zu wahlen, die weder dem Vorstand, noch einem vom Vorstand
berufenen Gremium angehdren und nicht Angestellte des Vereins sein dirfen.

Mindestens einmal im Jahr findet eine ordentliche Mitgliederversammlung statt

Die Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung wird vom Vorstand des Vereins nach
Bedarf, mindestens aber einmal im Geschéftsjahr, einberufen.

Die Einladung erfolgt schriftlich oder elektronisch spatestens vier Wochen vor dem Sitzungs-
termin durch den Vorstand mit Bekanntgabe der vorlaufig festgesetzten Tagesordnung, an die
dem Verein zuletzt bekannte Mitgliedsadresse oder E-Mail-Adresse.

Die Tagesordnung der ordentlichen Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Punkte

zu umfassen

- Berichte des Vorstands

- Bericht des Kassenprufers

- Entlastung des Vorstands

- Wahl des Vorstands

- Wahl von zwei Kassenprufern, die dem Vorstand nicht angehéren dirfen

- Genehmigung des Haushaltsvoranschlags fiir das laufende Geschéftsjahr.

- Festsetzung der Beitrdge/Umlagen fur das kommende Geschaftsjahr, bzw. zur
Verabschiedung von Beitragsordnungen

Ferner gegebenenfalls

- den Ausschluss von Mitgliedern

- die Beschlussfassung Uber Satzungséanderungen

Den Ausschluss und Satzungsanderungen beschlief3t die Mitgliederversammlung mit

2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Satzungsanderungen kénnen nur dann beschlossen
werden, wenn alle bei der Einberufung der Mitgliederversammlung schriftlich angekindigt
wurden.

Die Uibrigen Beschlusse erfolgen mit einfacher Mehrheit der Mitgliederversammlung.

Antrége der Mitglieder zur Tagesordnung sind spéatestens zwei Wochen vor der Mitglieder-
versammlung beim Vereinsvorstand schriftlich oder eletronisch einzureichen. Nachtréaglich
eingereichte Tagesordnungspunkte miissen den Mitgliedern rechtzeitig vor Beginn der
Mitgliederversammlung mitgeteilt werden.

Spéatere Antrdge — auch wéhrend der Mitgliederversammlung gestellt Antrdge — missen auf
die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in der Mitgliederversammlung die Mehrheit der
erschienenen stimmberechtigten Mitglieder der Behandlung der Antrage zustimmt
(Dringlichkeitsantrage)

Der Vorstand hat eine auRerordentliche Mitgliederversammlung unverziiglich einzuberufen,
wenn es das Interesse des Vereins erfordert oder wenn die Einberufung von mindestens
einem Finftel der stimmberechtigten Mitglieder, dies schriftlich unter Angabe des Zwecks und
der Grinde, vom Vorstand verlangt wird

Der/die Vorsitzende oder einer seiner Stellvertreter/innen leitet die Mitgliederversammlung.
Auf Vorschlag des/der Vorsitzenden kann die Mitgliederversammlung eine/n besonderen
Versammlungsleiter/in bestimmen.

Beschliisse der Mitgliederversammlung werden in einem Protokoll innerhalb von zwei
Monaten nach der Mitgliederversammlung niedergelegt und von einem vertretungsberechtig-
ten Vorstandsmitglied sowie dem Protokollfiihrer unterzeichnet. Das Protokoll kann von jedem
Mitglied im Sekretariat der IGS Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim eingesehen werden.
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Stimmrecht/Beschlussfahigkeit

Stimmberechtigt sind ordentliche Mitglieder (aktive Mitglieder/Fordermitglieder und
Ehrenmitglieder. Jedes Mitglied hat mit Vollendung des 16. Lebensjahres eine Stimme, die nur
personlich ausgetibt werden darf. Eine Stimmenlbertragung ist ausgeschlossen.

Die Mitgliederversammlung ist ohne Riicksicht auf die Anzahl der erschienen Mitglieder
beschlussfahig.

Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschliisse mit einfacher Mehrheit. Stimmenthaltungen
und ungultige Stimmen bleiben auf3er Betracht. Bei Stimmengleichheit gilt der gestellte Antrag
als abgelehnt.

Abstimmungen in der Mitgliederversammlung sind nur dann schriftlich und geheim durchzu-
fuhren, wenn dies auf Verlagen der Mehrheit der an der Beschlussfassung teilnehmenden
Mitglieder ausdricklich verlangt wird.

Fur Satzungsanderungen und Beschliisse zur Auflésung des Vereins ist eine 2/3 Mehrheit der
erschienen Stimmberechtigten erforderlich.

Bei Zweckéanderung des Vereins ist die Zustimmung aller Mitglieder erforderlich.

Die Zustimmung nicht erschienener Mitglieder ist schriftlich einzuholen.

Satzungséanderungen werden allen Mitgliedern schriftlich mitgeteilt.

Vorstand

Der Vorstand fuhrt die Geschafte des Vereins im Rahmen der Satzung und der Beschliisse
der Mitgliederversammlung. Der geschéaftsfilhrende Kernvorstand setzt sich zusammen aus
mindestens drei und hdchstens fiinf Personen. Uber die Zahl der Vorstandsmitglieder ent-
scheidet die Mitgliederversammlung bei der Bestellung des Vorstandes.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen;

a) ein/eine Vorsitzende/r Kernvorstand (geschaftsfiihrend)
b) ein/eine stellvertretende/r Vorsitzende/r Kernvorstand (geschaftsfiihrend)
c) ein/eine Kassenwart/in Kernvorstand (geschaftsfihrend)
d) ein/eine Schriftfuihrer/in Kernvorstand (geschéftsfuhrend)
e) dem/der ersten Beisitzer/in Kernvorstand (geschéftsfuhrend)
f) sowie bis zu drei weitere Beisitzer Fachvorstand ohne Vertretungsberechtigung

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung fur die Dauer von zwei Jahren gewahlt.
Die unbegrenzte Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern ist zuldssig. Nach Fristablauf bleiben
die Vorstandsmitglieder bis zum Amtsantritt Ihrer Nachfolger im Amt.

Der Vorstand leitet verantwortlich die Vereinsarbeit. Er kann sich eine Geschéaftsordnung
geben und kann besondere Aufgaben unter seinene Mitgliedern verteilen oder Ausschusse fiir
deren Bearbeitung einsetzten.

Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der/die erste Vorsitzende, der/die stellvertretende
Vorsitzende, der/die Schriftfihrer/in, der/die Kassierer/in und der/die erste Beisitzer/in.
Der Verein wird gerichtlich und aufRergerichtlich vertreten durch den/die Vorsitzende(n) oder
den/die stellvertretende(n9 Vorsitzende(n), jeweils in Gemeinschaft mit einem weiteren
Mitglied des geschaftsfuhrenden Vorstands.

Die Vorstandschaft beschlief3t mit einfacher Stimmenmehrheit. Der Vorstand ist beschluss-
fahig, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend sind oder die Vorstandsmitglieder

einer Beschlussfassung im schriftlichen oder fernmindlichen Umlaufverfahren zustimmen.
Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt.
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Beschliisse des Vorstands werden in einem Sitzungsprotokoll niedergelegt und von
mindestens zwei vertretungsberechtigten Vorstandsmitgliedern unterzeichnet.

Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner/ihrer Wahlzeit aus, ist der Vorstand
berechtigt ein kommissarisches Vorstandsmitglied zu berufen. Auf diese Weise bestimmte
Vorstandsmitglieder bleiben bis zur nédchsten Mitgliederversammlung im Amt.

Kassenprifer

Uber die Jahresmitgliederversammilung sind zwei Kassenpriifer fiir die Dauer von zwei Jahren
zu wahlen.

Die Kassenprifer haben die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren ordnungsgemalfe
Verbuchung und die Mittelverwendung zu Uberprifen. Sowie mindestens einmal jahrlich den
Kassenbestand des abgelaufenen Kalenderjahres festzustellen. Die Prifung erstreckt sich
nicht auf die Zweckmafigkeit der vom Vorstand getatigten Ausgaben, Sie Kassenpriifer haben
die Mitgliederversammlung Uber das Ergebnis der Kassenprifung zu unterrichten

Auflésung des Vereins

Bei Auflésung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fallt
das Vermogen des Vereins an Gemeinnitzige Gesellschaft Gesamtschule

- Landesverband Rheinland-Pfalz -, die es unmittelbar und ausschlie3lich flir gemeinnitzige
Zwecke zu verwenden hat.

Liquidatoren

Als Liquidatoren werden die im Amt befindlichen vertretungsberechtigten Vorstandsmitglieder
bestimmt soweit die Mitgliederversammlung nichts anderes beschlief3t.

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt nach Prifung und Freigabe des Amtsgerichts Mainz Registergericht und
mit Beschluss der nachsten Mitgliederversammlung in Kraft.

Hechtsheim, 22.11.2018



	Förderverein für die Integrierte Gesamtschule Auguste Cornelius Mainz-Hechtsheim e.V.

